
Spende statt Weihnachtspost
Oberbürgermeister Michael Schar-
mann hat sich auch in diesem Jahr 
entschlossen, auf Weihnachtskarten 
zu verzichten und dafür lieber an 
die Tafel Weinstadt e.V. zu spen-
den. „Weihnachten ist das Fest der 
Nächstenliebe und insbesondere 
des Gebens“, begründet der OB seine Ent-
scheidung. 

Ein großes Dankeschön an alle, die 
bei der Weihnachtswunschaktion 

mitgemacht haben
Die Stadt Weinstadt bedankt sich auf diesem   
Weg bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die  
bei der Weihnachtswunschaktion in diesem 
Jahr mitgemacht und einen oder gar mehre-
re Wünsche bedürftiger Kinder und Jugendli-
cher erfüllt haben. „Ich freue mich sehr über 
die Hilfsbereitschaft und Mitmenschlichkeit 
in Weinstadt. Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, haben geholfen, insgesamt rund 250 
Wünsche Wirklich-
keit werden zu 
lassen - und dafür 
bedanke ich mich 
bei Ihnen“, sagt 
Oberbürgermeis-
ter Michael Schar-
mann. 

Beutelsbach: Gewann Bachwiesen bis 
31.12.; Grüne Mitte Weg entlang Schweizer-
bach bis 1.5.23;
Endersbach: Stettener Straße, Waiblinger 
Straße, Grazestraße in mehreren Abschnitten 
bis Juni 2023; Schmiedgasse 12 bis 23.1.23;
Großheppach: Jägerstraße bis 23.12.; 
Strümpfelbach: Landwirtschaftlicher Weg 
beim Baufeld Hochwasserrückhaltebecken 
Schachen bis 1.4.23; Esslinger Weg Nr. 14-
22 bis 9.12.; Ziegelgasse in mehreren Bau-
abschnitten bis 16.12; Kelterstraße und im 
Hohen Rain 84/1 bis 22.12.; Im Vogelsang 
in mehreren Bauabschnitten bis 28.2.23;

Montag: 16-20 Uhr Jugendcafé ab 12 Jahren;
Dienstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch: 15-18 Uhr Kidsclub (6-12 Jahren);
Donnerstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Freitag: 16-21 Uhr Jugendcafé;

Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Haus der Jugendarbeit

Sperrungen

STADTBÜCHEREI
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Vorlesezeit für Kinder ab 
fünf Jahren. Jeden Mittwoch, 15 Uhr, in der 
Kinderecke. Eintritt frei. 
Donnerstag, 15. Dezember, 14.30 und 16 
Uhr: Je eine Aufführung des Figurenthe-
aters „Der kleine Weihnachtsmann“ nach 
dem Bilderbuch von Anu Stohner und Hen-
rike Wilson, für Kinder ab 4 Jahren, Dauer 
ca. 50 Minuten. Tickets 3/2 Euro bei der 
Stadtbücherei, Tel. (07151) 693 322.

KUNST & MUSEEN
Württemberg-Haus Beutelsbach Sonder-
ausstellung: „Bunte Kinderwelt“ – Werke der  
Illustratorin Ilse Wende-Lungershausenei aus 
der privaten Sammlung Behning, Weinstadt. 
Sa 14-18 Uhr, So 13-17 Uhr. Eintritt frei.

KABARETT & KONZERT
Samstag, 10. Dezember, 20 Uhr, Stiftskel-
ler Beutelsbach: „Satirische Weihnacht“ mit 
dem Kabarett-Duo „Die Buschtrommel“. 

Neujahrskonzert: „Der Klang des Südens“ 
am Sonntag, 8. Januar, 18 Uhr, mit Asam-

blea Mediterranea und 
den Katona Twins. 
Gespannt sein darf man 
auf die hoch gepriese-
nen ungarisch-britischen 
Zwillingsbrüder Katona 
Twins. Freuen darf man 
sich zudem auf das bril-
lante Oktett Asamblea 
Mediterranea, das sich 

der Musik der sefardischen Tradition ver-
schrieben hat, der Musik der Juden spanisch-
orientalischer Herkunft. 
Eintritt: 18/16 Euro. Tickets unter www.
weinstadt.de/tickets und beim Tourismus-
verein Remstal im Alten Bahnhof Enders-
bach. 

FÜHRUNGEN
Noch bis 8. Januar: Weihnachtsliederweg  
auf dem Liederweg SANGES FROH. Alle Infos 
unter www.weinstadt.de oder per E-Mail an 
stadtmarketing@weinstadt.de.

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Kultur Rathaus zwischen den Jahren geschlossen - 
Kontaktmöglichkeit für Notfälle

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
aus dem Stadtwald am 10. Dezember

Die Stadt Weinstadt bietet in diesem 
Jahr wieder aus der Christbaumkul-
tur am Waldsportpfad im Rainwald 
Weihnachtsbäume zum Verkauf an.    
   Es gibt Weißtannen, Blaufichten und 
Nordmanntannen in der Größe 
von 1,50 bis 4 Meter. Der Preis 
pro Baum liegt je nach Größe 
und Form zwischen 10 und 40 
Euro. Interessierte können ihren 
Weihnachtsbaum selbst aussu-
chen und absägen. Es wird darum ge-
beten, eine geeignete Baumsäge selbst 
mitzubringen.
   Bäume unter 1,50 Meter dürfen nicht 
geschlagen werden. Jeder abgesägte 

Baum muss bezahlt werden. Da die 
Anlage nicht direkt angefahren werden 
kann, bittet die Stadt auf dem Wald-
sportpfadparkplatz oder dem Parkplatz 
an der Kreisstraße in Richtung Aichel-

berg rechts zu parken. Der Weg 
zur Christbaumkultur ist ausge-
schildert. 
   Für das leibliche Wohl sorgt in 
altbewährter Weise die Drehlei-
tergruppe der Freiwilligen Feuer-

wehr Weinstadt mit Glühwein, Kinder-
punsch und heißen Roten.   
   Es findet nur ein Verkaufstermin 
statt und zwar am Samstag, 10. De-
zember, zwischen 11 Uhr und 14 Uhr. 

Bundesweiter Warntag am 8. Dezember - 
Stadt beschafft 17 Sirenen nächstes Jahr

Wie sollen Bürgerinnen und Bürger 
reagieren, wenn Hochwasser, Strom-
ausfälle oder andere Katastrophen 
eintreten? Wie genau und mit wel-
chen Mitteln wird die Bevölkerung im 
Fall der Fälle gewarnt?  
   Antworten auf diese Fragen soll der 
bundesweite Warntag geben, der am 
8. Dezember zum zweiten Mal ansteht. 
Ziel ist, die Bevölkerung 
über bestehende Warn-
mittel zu informieren und 
gleichzeitig die Warnmittel 
und Abläufe zu testen. 
   Der Bund, die Länder und die teil-
nehmenden Landkreise, Städte und Ge-
meinden erproben dabei gemeinsamen 
ihre Warnmittel. Ab 11 Uhr können alle 
Bürgerinnen und Bürger die Probewar-
nungen auf ganz unterschiedlichen Ka-
nälen wahrnehmen.

   Was sind eigentlich Warnmittel? 
Das kann eine Sirene sein, aber auch 
eine Meldung auf dem Handy oder 
eine Eilmeldung im Radio. Ein Teil die-
ser Meldungen wird zentral vom Bund 
ausgelöst. Hinzu kommen auch loka-
le Warnungen. Schließlich kann eine 
Notsituation ganz unterschiedlich sein 
und nur eine Region oder ein größeres 
Gebiet betreffen.
   Im Alltag ist es wichtig, die Bürgerin-
nen und Bürger dort abzuholen, wo sie 
sich normalerweise informieren. Des-
wegen legt der Bund beim Warntag ei-
nen Schwerpunkt auf Warnungen über 
das Handy.  Darüber hinaus gibt es 
auch die klassischen Kanäle Fernsehen, 
Radio und Websites, die per Probewar-
nung angesteuert werden. Ein weiterer 

Baustein können Sirenen 
sein. Diese werden aber nur 
vereinzelt heulen. 
   Im Rems-Murr-Kreis wird 

momentan ein kreisweites Sirenennetz 
aufgebaut. Die Stadt Weinstadt wird im 
kommenden Jahr ein Sirenennetz mit 
17 Sirenen im Stadtgebiet installieren 
und dafür 274.000 Euro investieren. 
Insgesamt ist es wichtig, alle Bürgerin-
nen und Bürger über einen Mix von ver-
schiedenen Warnmitteln zu erreichen.

Die Stadtverwaltung Weinstadt bleibt 
zwischen den Jahren, also von Sams-
tag, 24. Dezember, bis einschließlich 
Sonntag, 1. Januar 2023, geschlos-
sen. Der Grund dafür sind Energie-
einsparungen für die Rathäuser.
   Wer dennoch im Notfall einen An-
sprechpartner braucht, hat folgende 
Möglichkeiten: 
   Kinder und Jugendliche haben die 
Möglichkeit, sich mit ihren Sorgen und 
Nöten an das Jugendtelefon des Kreis-
jugendamtes „JuFon“ zu wenden. Das 

JuFon ist außer an den Feiertagen von 
Montag bis Freitag von 16 bis 19 Uhr 
mobil unter 0173 904 80 73 erreich-
bar. Per WhatsApp kann jederzeit eine 
Nachricht hinterlassen werden, ein 
Mitarbeitender des Kreisjugendamtes 
wird sich am nächsten Werktag melden.
   Die städtische Wohnungsverwaltung 
ist während der Schließtage von 9 bis 
12 Uhr in Notfällen, insbesondere Hei-
zungsausfällen, unter folgender Num-
mer erreichbar: 0171 318 37 23.
    Die Stadtverwaltung Weinstadt ist 
dann wieder im neuen Jahr zu den üb-
lichen Öffnungszeiten erreichbar. Das 
Bürgerbüro im Rathaus Beutelsbach 
hat folgende Öffnungszeiten: 
Montag:    8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Dienstag   8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag:8 - 12 Uhr und 15 - 19 Uhr
Freitag:    8 - 12 Uhr
   Das Ausländeramt sowie das Standes-
amt sind mittwochs geschlossen. Die 
Bürger werden gebeten, Termine über 
die Online-Vergabe zu buchen. 

„Satirische Weihnacht“ 
am 10. Dezember

Es tut sich was 
in der Grüne Mitte 

Bagger, Bauzäune, Bauarbeiter: Es 
tut sich gerade einiges im Bürgerpark 
Grüne Mitte. Nicht nur das Fundament 
des Hochspannungsmasts wird saniert, 
sondern auch der Schacht der Landes-
wasserversorgung beim Schweizerbach. 
Gleichzeitig haben die Arbeiten für den 
Wegebau entlang des Baches begon-
nen. Bei gutem Wetter und frostfreien 
Temperaturen soll bis Jahresende das 
sogenannte Grobplanum fertig gestellt 
sein - also die Modellierung des Unter-
grunds. Bis Mai 2023 sollen dann die 
Wege komplett fertig sein. 
   Auch das Parkforum macht Fortschrit-
te: Die Arbeiten im Bereich Sanitär und 
Elektro sind abgeschlossen. Diese Wo-
che soll der Estrich verlegt werden. Fer-
tig werden soll das Forum voraussicht-
lich im Frühjahr 2023. 

Eine „satirische Weihnacht“ verspricht 
das Kabarett-Duo „Die Buschtrommel“ 
am Samstag, 10. Dezember, um 20 Uhr 
im Stiftskeller Beutelsbach. Es wird 
weihnachtlich böse, dazu gibt es Pan-
demiestollen, Coronakugeln, Spritzen-
gebäck und gegenderten Gesang. Eine 
Nacht, die in keinem Fall still wird. 
   Tickets 18/16 Euro gibt es unter www.
weinstadt.de/tickets sowie beim Tou-
rismusverein Remstal im Alten Bahnhof 
Endersbach.


